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Das Wettrennen der Alten. Im Wiener Prater veranstalteten 140 «Alte
Herren», von denen der jüngste 70, der älteste 90 Jahre zählte, ein Wettgehen über
4 Kilometer. Der Sieger benötigte für die Strecke 32 Minuten.
Une co«rte de vétéran*. zl« Prüfer de Vienne, /40 «vie«x me**ie«rt» dont
ie p/«* ;'e«ne «cc«rait 70 zint et /e p/«t dgé 90, di*p«t«ienf récemment «ne
co«rte t«r 4 Ldomètret. Le vaingwewr « co«verf /e p«rco«r* en 32 mi««te*.
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Die Leufe
vom «Confe di Savoia»

Eine Riesenmenge von Zuschauern besah sich
im Hafen von New York den Wettkampf zwi-
sehen den Rettungsbooten der großen Uebersee-
dampfer. Die Leute vom italienischen Expreß-
dampfer «Conte di Savoia» gewannen heuer
zum drittenmal den ausgesetzten Wanderpreis,
der ihnen jetzt endgültig gehört. An zweiter
Stelle lag ein amerikanisches Boot. Unter den
Wettkämpfern befand sich eine Schaluppe des
großen französischen Dampfers «Normandie».

L'e<7«ipe d« «Conte di ,S«voi<2». £/«e /o«/e
monttre «ttittait cet ;o«r* dernier* à /« co«r*e
det ranot* de ra«vetizge de* grandt prtgne&ot*
tran*<zf/rt«ti#«et. Ce /«t /'é#«ipe d« «Conte di
•Savoir» <y«i, devant «n canot américain, rem-
portait po«r /a troisième /oit /a victoire et
*W/«geait définitivement /e trophée, t/ne cLa-
/o«pe de /a «Normandie» participait égn/ement
à cette épre«ve.

Dr. Juan Negrin
Präsident der 98 Session des Völker-
bundsrates und Vertreter Spaniens
in der Völkerbundsversammlung.

/«an Negri«, /e prétident de /a
9#me tettion d« contei/ de /a 5. d. N.
et premier dé/ég«é de i'Etpagne à
/ Photo Wassermann

Noch nie dagewesen
Im Krankenhaus von Jer-
sey City in Amerika haben
eine Mutter und ihre bei-
den Töchter fast gleich-
zeitig, das heißt innerhalb
des Zeitraums von 45
Stunden, drei Kindern das
Leben geschenkt. Es ist
also der Fall eingetreten,
daß Onkel und Nichten
gleich alt sind. Unser Bild
zeigt in der Mitte die Mutter und Großmutter Mrs. Rushmann, 40 Jahre alt, links ihre Tochter Mrs. Hampton,
18 Jahre alt, rechts Mrs. Rutherford, 22 Jahre alt, alle mit ihren innerhalb zweier Tage geborenen Sprößlingen.
En yjmeriz7«e, nnf«rc//cmenf/ /I / Aopifa/ de /ertey City «ne mere er tet de«x /z//et acco«c&ent pret<y«e *im«/ta-
nernent. y4« centre de cette pLofograp/ne voici Nr* i?«*/jman«, 40 ant, e«to«rée de tet de«x /î//et, d ga«c^e Nr*
Nampto«, it? et « droite Nr* E«t/ier/ord, 22 an*, et /e«rt refeton* dgét de de«x /o«rt. Onc/e et neve« tont
donc d« même âge.
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Die letzten
Sommerfiguren
Man hatte den Rollschuh ein wenig
vergessen, aber seitdem die neuen
Modelle da sind, bewegen sich immer
mehr Anhänger auf den Bahnen und

ire Figuren, die an Mannig-
„des Schlittschuh-

imen. Der Roll-
schuh istge9HPIWSBr viel leiser ge-
worden, beweglicher als einst, man
kann, wie der Fachmann sagt, heute
«kantenrein» damit laufen und kann im
besondern wundervoll darauf tanzen.
Zürich, Biel, Ölten, Montreux haben
heute ihre Rollschuhbahnen. Bild : Das
einstige Schlittschuh-Tanzpaar Frl. Bopp
und Herr Rhyner bei der Rollschuh-
Figur, die «Der Stern» genannt wird.

Paf/Viaflre a/tf/stf/gee s«/r roe/etfes. A#//e

âopp ef Af. /?Ayne/- prése/rte/rt i//?e

f/pi/re <7*// se /lorn/ne «äfo/'/e».

Photo Jos. Schmid


	...

